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FACKELN
Wir bieten eine riesige Auswahl an Fackeln für 
Wanderungen, zum Beleuchten von Wegen, uvm.

Unser Familienbetrieb fertigt Fackeln in reinster Handarbeit in 
alter Tradition seit über 100 Jahren. Es werden fast ausschließ-
lich heimische Materialien und natürliche Rohstoffe verwendet.

Am Samstagabend wurde bei einem feier-
lichen Gildehall gleich drei Gildeschwes-
tern das Gildewoodbadge verliehen.

Das Ausbildungsteam hatte in der letz-
ten Teamsitzung beschlossen, eine leider 
verlorengegangene Tradition wieder auf-
leben zu lassen, nämlich die namentliche 
Vorstellung der neuen Gildewoodbadge-
träger*innen im GILDENWEG. Die soll ih-
nen sozusagen den „roten Teppich“ aus-
rollen, ihre Leistungen würdigen und der 
gesamten Leserschaft ihre tollen Projekte 
präsentieren.

Ilse Krakhofer (links) (Altpfadfinderklub 
Bruck an der Leitha) hat für ihr Buch „Un-
ser Pfad von damals bis heute (Brucker 
Pfadfinder*innen erzählen ihre Geschich-

ten)“ in Interviews von ihr so bezeichnete 
„Lagerfeuergeschichten“ gesammelt und 
zusammengestellt. Für sie ist es wichtig, 
dass diese Erinnerungen nicht einfach 
verloren gehen, und sie sieht sich mit ihrer 
Arbeit noch lange nicht am Ende.

Liliana Sotelo (Mitte) (Zentralgilde) erar-
beitete das Covid-Konzept des Verban-
des, aktualisierte und überwachte es bei 
Veranstaltungen ständig und war oft ge-
fragte kompetente Expertin bei sorgen-
vollen Covid-Anfragen für alle Gilden des 
Verbandes. Mit diesem Konzept hatten 
die PGÖ lange Zeit ein Alleinstellungs-
merkmal in Österreich.

Isabella Wimmer (rechts) (Langholzfeld) 
organisierte – aufgrund von Corona unter 

Neue Gildewoodbadge-Trägerinnen schwierigen Bedingungen – im Mai 2022 
den Ausflug des Distrikts Oberösterreich 
zur Schallaburg und in die Wachau. Neben 
der Besichtigung der Ausstellung auf der 
Burg standen u. a. ein Besuch des Saf-
ranmuseums und eine Kellerführung mit 
anschließender Weinverkostung bei der 
„Domäne Wachau“ auf dem Programm. 
Alles nachzulesen im GILDENWEG 
03/2022.� Markus Schicht  

Die drei Absolventinnen der Gilwell-Ausbildung der PGÖ
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Der Georgs-Ring ist die höchste Aus-
zeichnung, die jede einzelne Gilde bzw. 
auch der Verband vergeben kann. Er ist 
ein breiter Edelmetall-Ring in Silber oder 
Gold mit aufgelegter ovaler Platte, auf 
der das Gilde-Emblem zu sehen ist. Er 
symbolisiert die stete Verbundenheit der 
Träger*innen zur Gilde und wird von die-
ser für „allzeit bereite Erfüllung der pfad-
finderischen Verpflichtung“ als Zeugnis 
der Anerkennung durch die Gemeinschaft 
verliehen.

Bisher fehlte diese Auszeichnung in der 
Sammlung des Pfadfindermuseums und 
Instituts für Pfadfindergeschichte. Am 
Bundesforum überreichten Michael Gru-
ber und Gernot Hauer dieses noch vom al-
ten PGÖ-Vorstand vorbereitete Geschenk. 
Hilde Sensenbrenner nahm es im Namen 
des Museums auf Schloss Zeillern strah-
lend entgegen. 

Hier findet sich eine Übersicht der 
Ehrungen des österreichischen 
Gildenverbandes.� Martin Mucha  

Georgs-Ring für die Sammlung des Pfadfindermuseums

vlnr: Gernot Hauer, Hilde Sensenbrenner, Michael Gruber; 
Hilde Sensenbrenner übernimmt den Georgs-Ring als 
Geschenk für das Museum.
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